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Merkblatt zum Betriebspraktikum Rabanus-Maurus-Schule 

  
Dauer des Praktikums  

Der genaue Zeitraum wird im Anschreiben der Schule bekanntgegeben  

Die werktägliche Arbeitszeit kann nach §7 Abs. 2 des Jugendarbeitsschutzgesetzes bis zu sieben Stunden 
betragen, dies entspricht 35 Wochenstunden. Die Pause darf nicht bis zum Ende der Arbeitszeit „angespart“ 
werden, um den Betrieb früher zu verlassen. Für die Anwesenheit im Betrieb wird ein Richtwert von 6 Stunden 
empfohlen, genauere Details sollten mit den Praktikumsbetrieben individuell abgesprochen werden.  

  

Einsatz der Praktikanten  

Das Praktikum ist eine schulische Veranstaltung. Während des Praktikums gelten die Bestimmungen des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes.  

Vor Beginn und während des Praktikums sind die Schülerinnen und Schüler vom Betrieb über die Unfallgefahren 
zu unterrichten; das Führen von Motorfahrzeugen ist ihnen nicht erlaubt. Die Schülerinnen und Schüler sollen 
das Praktikum unter betrieblichen Bedingungen absolvieren und unter Anleitung und Aufsicht vielseitig tätig sein. 
Die Arbeiten sollen dem Alter und den Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler entsprechen.  

  

Vergütung der Praktikanten  

Geld- und Sachzuwendungen an die Praktikanten sind unzulässig. Im Interesse der Gleichbehandlung aller 
Schülerinnen und Schüler bitten wir um besondere Beachtung dieses Hinweises.  

  

Versicherungsschutz  

Für die Schülerinnen und Schüler besteht Versicherungsschutz, einen Unfall oder einen Haftpflichtschaden hat 
die Schule unverzüglich dem Versicherungsträger anzuzeigen, daher ist es erforderlich, dass die Schule sofort 
über einen solchen Vorfall zu informieren ist (vgl. Formblatt „Unfallschutz“).  

  

Störung des Praktikums  

Jeder Praktikant ist verpflichtet, sich in die betriebliche Ordnung einzufügen. Im Krankheitsfall haben die 
Schülerinnen und Schüler zuerst den Betrieb und dann auch die Schule umgehend telefonisch zu 
benachrichtigen. Bei längerfristigen Erkrankungen (länger als 3 Tage) muss eine 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung beim Arbeitgeber (Praktikumsbetrieb) abgegeben werden.  

Besondere Vorkommnisse während des Betriebspraktikums bitten wir der Schule ggf. sofort telefonisch 
mitzuteilen. 

   

  


